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ten und konsequent durchzusetzen. 
Durch wissenschaftlich fundierte 
Vorbereitung der langfristigen 
Pläne, der —Fünfjahrpläne und 
Jahrespläne sowie durch die effek­
tive Leitung, Planung und ökonomi­
sche Stimulierung des volkswirt­
schaftlichen Reproduktionsprozesses, 
durch die weitere Vervollkommnung 
des gesellschaftlichen Planungs- und 
Bilanzierungssystems und der wirt­
schaftlichen Rechnungsführung wird 
dieser Anforderung entsprochen. In 
der s. P. besteht ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen der zentralen 
staatlichen Leitung und Planung und 
der Entwicklung der Eigenverant­
wortung der sozialistischen Betriebe. 
Die eigenverantwortliche Leitungs­
und Planungstätigkeit der Betriebe, 
Kombinate und anderen Wirtschafts­
einheiten auf Grundlage der zentra­
len staatlichen Planung und der wirt­
schaftlichen Rechnungsführung ist ein 
Grundzug der s. P. Sie entspricht 
dem Prinzip des demokratischen 
Zentralismus in der Volkswirtschaft 
und ist Voraussetzung seiner Ver­
wirklichung. Die Gestaltung der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft 
sowie das Niveau und die Dynamik 
der Produktivkräfte bewirken eine 
immer engere Wechselwirkung zwi­
schen allen Bereichen des gesell­
schaftlichen Lebens. Die Einbezie­
hung der Wissenschaft in den Repro­
duktionsprozeß, die Wechselbezie­
hungen zwischen Volkswirtschaft, 
Bildungswesen, Kultur und anderen 
gesellschaftlichen Bereichen führen 
dazu, daß die Pläne nicht nur die 
Volkswirtschaft zum Gegenstand ha­
ben, sondern mit ihnen die Entwick­
lung der gesamten Gesellschaft ge­
lenkt wird. Die s. P. entspricht so­
wohl in ihrer Zielstellung als auch 
in ihrer konkreten Gestaltung und 
Wirksamkeit den Interessen der so­
zialistischen Gesellschaft. Die Stabi­
lität der gesellschaftlichen und öko­
nomischen Entwicklung, das Ent­
wicklungstempo von Produktion, 
Arbeitsproduktivität und Lebens-

sozialistische Rationalisierung

niveau beweisen die historische 
Überlegenheit der s. P. gegenüber 
der kapitalistischen Wirtschaft.

sozialistische Rationalisierung:
Gesamtheit von Maßnahmen in den 
Betrieben, Einrichtungen und Zwei­
gen der sozialistischen Volkswirt­
schaft sowie in allen anderen Be­
reichen des gesellschaftlichen Lebens, 
die darauf gerichtet sind, den Nutz­
effekt der gesellschaftlichen Arbeit 
zu steigern, die materiell-technische 
Basis zu stärken und die Leistungs­
fähigkeit der Betriebe zu erhöhen. 
Die s. R. ist Bestandteil des Inten­
sivierungsprozesses.. (—Intensivie­
rung der gesellschaftlichen Produk­
tion) und umfaßt die -> wissen­
schaftliche Arbeitsorganisation, die 
Rekonstruktion der vorhandenen 
Grundfonds, die Mechanisierung, die 
Teilautomatisierung und die —> 
Automatisierung ausgewählter volks­
wirtschaftlich bedeutsamer Vorha­
ben. Sie beinhaltet die konkreten 
Aufgaben, Mittel und Methoden der 
planmäßigen Weiterentwicklung des 
Produktionsappar^ites und der Er­
höhung der Effektivität der soziali­
stischen Produktion. Sie ist auf die 
kontinuierliche Verbesserung des ma­
teriellen und kulturellen Lebens­
niveaus der Menschen unter den Be­
dingungen der Intensivierung der 
Reproduktion auf der Grundlage 
der vorhandenen Fonds und Arbeits­
kräfte gerichtet. In der Leitungs­
tätigkeit gilt es, den Bau von Ratio­
nalisierungsmitteln zu fördern, vor­
wiegend auf dem Wege der Eigen­
produktion in den Betrieben und 
Kombinaten. Die s. R. ist ihrem 
Wesen nach eine Massenbewegung. 
Dabei ist die Steigerung der —► Ar­
beitsproduktivität das Hauptketten­
glied. Sie gehört ins Zentrum der 
Aufmerksamkeit der Partei. Dafür 
gilt es, eine breite Bewegung der Ar­
beiterklasse und aller Werktätigen 
zu entwickeln. Die s. R. steht als 
eine zentrale Aufgabe der Gewerk­
schaften im Mittelpunkt des —► so-


